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Ein Reichskriegsamt
1918

Vor Verfaſſungsänöerungen über die oberſte Kommandogewalt Beginn einer neuen italieniſchen Offenſive
Ein Großangriff der Franzoſen abgeſchlagen

Die Kommandogewalt des Kaiſers
Lin 25 Oktober Privattelegramm Die Reichs

leitung hat beſchloſſen dem Reichstag für ſeine morgige
Sitzung weitere Verfaſſungsänderungen zu unterbreiten die

ine VerankerungderneuenRegierungsform
darſtellen ſollen Man darf annehmen daß es ſich hierbei
um Diejenigen Paragraphen der Reichsverfaſſung handelt in

denen die oberſte Kommandogewalt des
Kaiſers verankertwar die nunmehr auf die
Ziril regierung übertragen werden ſoll

Jm Zuſammenhang damit verdient folgende Darlegung
der Voſſ Zig Beachtung

Die Reform des inneren Neuaufbaues des Deutſchen
Reiches wird im Rahmen der ſeit Wochen feſtgelegten
Grundlinien während der nächſten Tage zu Ende geführt
werden Auf die einſchneidende Bedeutung der jetzt zu
faſſenden Beſchlüſſe deuten ſchon die andauernden Beratungen
der maßgebenden Jnſtanzen hin Unter anderem hat heute
mittag im Reichskanzlerpalais eine Beratung von Miniſtern
und ſonſtigen leitenden Perſönlich leiten ſtattgefunden an
der auch der Kaiſer eigenommen hat

Die bisher noch ohenden wichtigen Verfaſſungs
änderungen werden ſchon morgen den Reichstag beſchäftigen
deſſen Plenum zu dieſem Zweck noch eine Sitzung abhält Es
handelt ſich um Aenderungen in den Verhältniſſen der
Oberſten Kommandogewalt Es iſt anzunchmen daß die

Heutſcher Kbenöbericht
Berlin 25 Oktober abends Amtlich
Jn Flandern wurden frindliche Angriffe zwiſchen Lys

und Schelde abgewieſen Zwiſchen Schelde und Oiſe heute
keine größeren Kämpfe Franzöſiſche Angriffe auf
etwa s0 Kilometer breiter Front von der Oiſe bis zur
Aisne mit dem Hauptſtoß zwiſchen Oiſe und Serre weſtlich
der Aisne ſind geſcheitert Oeſtlich der Aisne und
beiderſeits der Maas Teilgcfechte
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Eebitterte Kämpfe an der italieniſchen
Front
Amtlich wird verlautbart

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Das Friedensangebot der MNittelm chte hat unſere Feinde

im Südweften nicht daran gehindert unſcren und ihren
Armeen neue Vlutopfer aufzuladen Heſtig s Artillericfeuer
leitete vorgeſtern zwiſchen der AVa Schlucht und Adria den
Angriff cin der geſtern früh an der venetianiſchen Gebirgs
front und im Naume ſüdlich des Montello losbrach In ge
wolnter Tapferkeit Pflichttreue und Manneszucht haben
unſere braven Truppen den Anſturm abgeſchlagen Auf der
Hochfläche der Sieben Gemeinden waren das Gelüinde ſüd
weſtlich von Afiago der Monte Siſemol und das Gekiet des
Monte di Val Vellach Stätten erbit erter Kämpfe Es ge
lang dem Feinde ſtellenn eiſe jn unſere Gräben einzudringen
ber er wurde überall wieder zurückgeworfen
und mußte in der Nacht auch den am längſten behaupteten
Fiſemol wieder räuwen Die Szekler der Jnfanterie Regi
menter 82 und 131 und die Honved Regimenter 9 und 30
haben den Hauptteil an dieſen Erfolgen gehabt Zu noch
rößerer Heftigkeit ſteigerte ſich das Ringen im Berglande

öſtlich der Vrenta Auch hier vermochte der Feind vorüber
gehend örtliche Erfolge zu erzielen Er ſetzte ſich auf dem
Kaprile Aſolone Monte Portica und Solarolo in unſeren
vorderſten Eräben quf kurze Weile feſt mußte jedoch ſehr
bald dem mit äußerſten Schneid geführten Gegenungriffe
tgſerer braven Wiener weichen Fünfmal rannten die
Staltener gegen den Spinuccia vergebens an Das Jn
ſanterie Negiment Nr 9 aus Stry das den Aſolone in
bravöſem Gegenſtoße zurüägewann die Regimenter 73 99
das junge ſüdungariſche Regiment 129 das den Spinuccia
perteidigte die Schützen Negimenter 14 und 24 haben ſich mit
Nuhm bedeclkt Unſere brave Artillerie bewährte ſich weſtlich
und öſtlich der Vrenta nie immer als treue Helſerin der
Infanterie im Kan pfe Der Vorſtoß einer engliſchen Divi
ſion auf der Piaveice Papadopoli vermochte nur den Nord
flügel unſerer Porpoſten eiwas zurückzudrücken Der ſüdſiche
Teil der Jnſel wurde rkhig behauptet

Balkankriegsſchauplatz
Jm nördlichen Albanien weitere Nachhuten und Vanden

kämpfe Jm Sandſchak Novipazar ſind Entente Abteilungen
verſtärkt durch Vandenzuzug bei Ravaros eingelangt Süd
lich von Kragujevac beiderſeits der Morama und in der

Wien 25 Oktober

Einzelheiten beſchloſſen hatten
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neuen Geſetzesvorlagen die den Reichstagsmitgliedern noch
heute im Druck zugehen ſollen eine Abänderung der Artikel
53 und 64 der Reichsverfaſſung zum Gegenſtande haben wer
den

Dadurch wird die parlamentariſche Regierung in die
Lage verſetzt ſämtliche Akte der Kommandogewalt mit ihrer
Verantwortlichkeit zu decken Am beſten wird dies wohl durch
die Schaffung eines Reichskriegsamts mit einem verantwor
lichen Staatsſekretär an der Spitze geſchehen ferner dadurch
daß alle übrigen militäriſchen Jnſtanzen zu dieſem Amt in
ein Verhältnis gebracht werden das die Uebernahme der
parlamentariſchen Verantwortlichkeit für alle ihre Akte
durch den Staatsſekretär des Krieges ermöglicht

Dieſe Verfaſſungsänderung iſt nichts anderes als die
Durchführung einer Abſicht die bereits ſeit Wochen beſteht
Auch ſie gehört in den Kreis jener Maßnahmen die grund
ſätzlich ſchon am 6 Oktober von den Mitgliedern der neuen
Reichsleitung beſchloſſen worden ſind Es iſt ſelbſtverſtänd
lich daß eine ſolche Neuregelung der Verhältniſſe nicht ohne
umfaſſende Vorbereitungen als Geſetzentwurf vorgelegt
werden konnte Dieſe Vorarbeiten ſind offenbar jetzt beendet
und es zeigt ſich daß der Präſident Wilſon auf dieſem
Gebiete in ſeiner letzten Note nur Dinge gefordert hat die
das deutſche Volk bezw ſcine Vertretung und die durch ihr
Vertrauen eingeſetzte Regierung ſchon vorher in allen

Clatovo Planina haben öſterreichiſch ungariſche und deutſche
Truppen nachdringend feindliche Bataillone erfolgreich ab
gewehrt

Der Chef des Generalſtabes
unna

Der k u k Oberkommandierende
Wien 25 Oltober Zum Oberkommandierenden der ge

ſamten gegen Jtalien kämpfenden Streitmacht Oeſterreich
Ungarns wurde Erzherzog Joſeph unter gleichzeitiger Be
förderung zum Feld rarſchall ernannt

Clemenceau zu Verhanölungen bereit
Vaſel 25 Okt Eigene Drahtnachricht Das Journal

du Bruxelles meldet Clemenceau teilte beim Empfange der
ſozialiſtiſchen KRammerdeputierten am Dienstag mit er wider
ſehe ſich keinen Verhandlungen über Waffenſtillſtand und
Frieden

Zu den Waffenſtillſtanösgerüchten betreffs öer Türkei
Vaſel 25 Oktober Privattelegramm Nach einem

Pariſer Havasberichte weiſt der Matin bezüglich der Ge
rüchte die in London über einen bevorſtehenden Waffenſtill
ſtand zwiſchen den Alliierten und der Türkei umgehen darauf
hin daß ſich Konſtantinopel unter dem Feuer
der deutſchen Schiffe im Schwarzen Meere be
finde Der Bruch zwiſchen den Jentralmüchten und dem
Sultan könne nur nach Prüfung der militäriſchen Lage ſtatt
finden mit der ſich die Alliierten beſchäſtigen

Die Frage Noröböhmens und der Slowakei
Wien 25 Oktober Eigene Drahtnachricht Jn einem

Artikel des Vizepräſidenten des Abgeordnetenhauſes des
tſchechiſchen Abgeordneten Tucar wird ausgeführt Die
Sorge um Dentſch Böhmen und die Slowakei iſt überflüſſig
Keine tſchechiſche Regierung würde den Anſpruch darauf auf
geben Wir rechnen damit daß die Magyaren die Slowakei
freiwillig nicht aufgeben werden Krieg mit ihnen führen
können wir nicht aber dazu iſt die Friedenskonferenz da um
den Magyaren zu befehlen Die s Nordböhmens iſt
für uns die Frage der Regelung der Grenzen zwiſchen unſerem
Staate und Deutſchland etwas was zwiſchen Prag unb
Berlin im beiderſeitigen Jntereſſe auf der internationalen
Konferenz zu löſen iſt Unter uns wünſcht niemand eine
gewaltſame Löſung des Verhältniſſes zwiſchen Tſchechen und
Deutſchen herbeizuführen Wir zwei ein nicht daß wir zu
einem freundſchaſtlichen Uebereinkommen gelangen werden
Unſer Vorſchlag geht dahin Man berufe das Militär aus
Vöhmen und Mähren ab Wir ſetzen unſere Regierung ein
und ſie wird mit der deutſchöſterreichiſchen Regierung Ver
handlungen über die dringgndften Fragen des Wirtſchaſts
lebens einleiten Die Frage der Politik und der Gebiete
bleibt der interngtionalen Konferenz vorbehalten Zum
Frieden gelangen kann man nicht anders als über Prag

Letzte Depeſchen ſlehe auch Seite

Das Rad der Verwaltung
Die Ablöſung der Konſervativen

Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Vierzig Jahre lang ſind die Mitglieder der Regierung

aus den Kreiſen der Konſervativen gewählt worden da
können die Konſervativen auch einmal vierzig Jahre lang kalt
geſtellt bleiben ſo formulierte Herr v Payer im Reichstage
die Neuordnung Der Vizekanzler meinte damit nicht nur
das parlamentariſche Leben alſo die Verweiſung der Konſero
vativen in die Oppoſition ſondern auch den Umſchwung in
der Verwaltung mit dem man kaum erſt einen Anſang ge
macht hat Ganz deutlich wurde Herr v Payer mit den
Worten Zahlreiche und tieſgreifende Reformen ſtehen noch
in Ausſicht Alſo das Rad der Verwaltung ſoll gedreht
werden

Zum letzten Male wurde es gedreht eben vor vierzig
Jahren ſo ungefähr vor und bei Beginn der achtziger Jahre
des vorigen Jahrhunderts Noch als Botho zu Eulenburg
Miniſter des Jnnern in Preußen war kam das Geſetz vom
26 Juli 1880 über die Organiſation der allgemeinen Landes
verwaltung zuſtande Es konſervierte die ungeklärte Ver
antwortlichkeit und es brachte als neues Geſchenk für den
Staatsbürger die Uebermacht des Einzelbeamten nach unten
und ſeine unbedingte Abhängigkeit von oben Jm Juni 1881
wurde Miniſter des Jnnern der bisherige Kultusminiſter
v Puttkamer Es begann die Aera Bismarck Puttkamer und
damit die Ausmerzung aller irgendwo noch vorhandenen
liberalen Elemente in der Verwaltung und die unumſchränkte
Herrſchaft der Konſervativen Unter Puttkamer kam es zu
dem Geſetz über die allgemeinen Landesverwaltungen vom
30 Juli 1883 und zu dem Geſetz über die Zuſtändigkeit der
Verwaltungs und Gerichtsbehörden vom 1 Auguſt 1883 zu
Geſetzen die bis heute die Grundlagen der preußiſchen Ver
waltungsorganiſation bilden und deren Geiſt auch auf alle
Reichsbehörden abfärbte

Wie die Liberalen zu dieſem Werke des Miniſteriums
Puttlamer ſtaunden das keine Vereinfachung ſondern nur
eine Art Militariſierung der Verwaltung brachte zeigt die
Kritik des großen Staatsrechtlers v Gneiſt
an den Entwürjen zu den beiden Geſetzen Gneiſt ſagte am
15 Januar 1883 Die Geſtaltung der Verwaltungsbehörden
wie ſie bisher war iſt nach den umfaſſendſten Verhandlungen
beſchloſſen worden um eine möglichſt große Rechtskontrolle
zu haben die in einem Kollegium ſicherer liegt als in einer
einzelnen Perſon Die Kollegialverwaltung die dem
Charakter der ganzen Verwaltungsorganiſation ausmacht
ſoll jetzt beſeitigt werden Die bisherige Geſetzgebung war
im Sinne der konſtitutionellen Monarchie ſie beruhte in
den Grundſätzen Steins und Hardenbergs
Die jetzigen Vorlagen beruhen auf der Abneigung der Ver
waltungsbeamten gegen die Verwaltungsjuſtiz Den Re
gierungspräſidenten iſt es unangenehm ihre Entſcheidungen
dem Urteile der unbedingt unabhängigen Verwaltungs
berichte unterwerfen zu müſſen deshalb ſoll der Regierungs
präſident an die Spitze dieſer Gerichte treten Alle anderen
Abänderungen haben nur den Zweck dieſe Verſchmelzung
von Verwaitungsbeſchlußbehörde und Verwaltungsgericht
praktiſch durchführbar zu machen

Und ſo geſchah es Jm Kriege trat dann das Be
lagerungszuſtandsgeſetz hinzu um die Verhältniſſe noch un
erträglicher zu machen das Monopol der konſervativen Ver
waltungswert noch zu ſtärken Wieviel es da für die nerta
Reichsregierung zu tun gibt zeigt folgender Vorfall der ſich
am gleichen Tage ereignete da Herr v Payer im Reichstage
die konſervative Weltordnung verabſchiedete Die Berliner
Ortsgrupye der deutſchen Friedensgeſellſchaft will eine Ver
ſammlung abhalten und ihren Profeſſor Quidde München
ſprechen hören Vierzehn Tage vorher hatte man die Ver
ſammlung angemeldet Die Polizei gab keine Antwort auch
niht auſ die höflichſten Mahnbrieſe Kurz vor Beginn
der Verſamm ung erilärt ein Geheimpoliziſt dem Vorſitzen
den die Tagung müſſe unterbleiben weil ſie nicht poligzeilich
genehmigt ſei Das Auswärtige Amt das ſich für die Ver
ſammung intereſſierte hatte einen Vertreter geſchickt Dieſer
Beante telephonierte die Behörden an Alles ver
geben s Schließlich erſcheint ein Polizeihauptmann mit
vier Schutzleuten und treibt die Friedensfreunde nach Hauſe

Man braucht nicht zu der Quidde Gemeinde zu gehören
um die Entrüſtungsrufe der auseinandergehenden Verſamm
lungzsu begreifen Das iſt alſo der neue Kurs Das iſt
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die neue Regierung Die neue Regierung iſt es natürlich
nicht geweſen die ſolche polizeiliche Torheit beging Die
peue Regierung muß erſt Herr des Verwaltungsapparates
werden Darauf kommt es jetzt an

c

Die Deriſge ichen
ie der rtſchrittl Volkspartei

Liberale Korreſpondenz fordert eine
zankiwen Verwaltung Sie erwähnt den Eintritt Fiſch

s in die h taatsregierung und fährt dann fort
Aber im übrigen iſt in der preußiſchen Regierung nach dem

Kanzlerwechſel alles beim alten geblieben Es wäre wohl
an der Zeit daß auch hier ein Hauch des neuen Geiſtes zu
ſpüren wäre Die Arbeit der freiheitlich geſinnten Miniſter
muß ohne rechten rerß bleiben ſolange der konſervative
Landrat in Preußen herrſcht Jn der Verwaltung liegt der
Einfluß Solange die wichtigſten Stellen in der Verwaltung
in Preußen einer privilegierten Klaſſe vorbehalten bleiben
die als ſolche von vornherein zur Herrſchaft berufen erſcheint

ere der Refſormeifer der Miniſter in Danaidenarbeit
erſchöpfen

naheſtehende
ratiſierung der

Da z,C

Die Entente einig über die Waffen
ſtillſtandsbedingungen

London 25 Oktober Die verbündeten Regierungen ſind
in völliger Uebereinſtimmung über die Vedingungen untee
denen es möglich iſt in Waffenſtillſtandsverhandlungen ein
zutreten lottenfragen wurden bisher in den Verhand

ungen zwiſchen den Vereinigren Staaten und Deutſchland
niemals behandelt Natürlich ſind ſie von größter Bedeutung
Die Jdee kann nicht angenommen werden Amerika Eng
land Frankreich und Jtalien werden bei Eröffnung eines
Waffenſtillſtandes auch die Berückſichtigung der
Seemacht in die Erörterung einbeziehen

Oberſt Houſe reſſt nach Europa

nicht mehr für gefährlich aber es bleibt dem Gegner wohl
nichts übrig als an dieſer Stelle ſeinen ſtrategiſchen Drud

weil die Kräfte der franzöſiſchen und amerika

niſchen u z er ehe it dere dievorhergehenden vierwöchigen Kämpfe bereits allzuſehr geſöregt her
3 ger ſoll die Bildung eines drittenamerikaniſchen Heeres in der Ausführung begriffen ſein doch

iſt dort der Drück des Feindes bisher noch kein ſtarker und
konnte da faſt ausnahmslos zurückgewieſen werden

einen haben ſich unſere Heere t auch am
24 O r erfolgreich behauptet ihr langſames ſtaffelweiſes
r liegt ja wohl in der Geſamtlage und in den

gen der Iubrung hbegründet
n Jtalien hat ſich bisher General Diaz zu einem

Prpaugetogten einheitlichen Angriff nicht entſchließen können
r sacro egoismo der Jtaliener ſieht ſeine Früchte auch

ohne neue Blutopfer reifen und möchte ſie ſich darum gern
erſparen Doch ſcheint es darüber zu Zwiſtigkeiten mit der
verbündeten Heeresleitung gekommen zu ſein die ſogar au
die Abſetzung des italieniſchen Oberbefehlshabers hingewirkt

n ſoll Jetzt wird es nun an er ganzen Südweſtfront
ehr lebendig es iſt daher immerhin damit zu rechnen daß
ranzoſen und Engländer ihren Willen ſchließlich durchgeſetzt

Wir werden mit einiger Spannung der Weiter
entwickelung der Ereigniſſe dort entgegenſehen wüſſen

Jn Albanien bewegen ſich die Oeſterreichez in
Serbien die beiden verbündeten Streitkräfte langſam
nordwärts Auch an der Morawa ſind nur Nachhutkämpfe
geliefert worden Die nächſte ſtarke Verteidigungslinie
würde dann die Donau d h die Südgrenze Ungarns ſein
Weiter abwärls hasen franzöſiſche Streitkräfte bereits an
mehreren Stellen die Donau Rumänien gegenüber erreickt
Auch dorthin müſſen wir alſo mit geſpannter Aufmerkſam
keit blicken

Unwahres Gerücht
Berlin 25 Okt An den Gerüchten daß 15 000 Mann

deutſche Truppen hauptſächlich Marinetruppen
über die holländiſche Grenze getreten ſeien

Aus Amſterdam wird gedrahtet Oberſt Houſe ſoll als jſt kein wahres Wort
einer amerikaniſchen diplomatiſchen Miſſion nach

uropa kommen um an der Errichtung eines diplomatiſchen
Rats der Alliierten mitzuarbeiten

Der amerikaniſche Senat für Fortſetzung
des Notenwechſels

Zürich 25 Oktober Die Neuen Zürcher Nachrichten melden
aus Waſhington Der Antrag des republikaniſchen Senatsmit
zliedes Paindexter wonach Wilſon verboten werden ſoll den
Notenaustauſch mit Deutſchland vor deſſen militäriſcher Kapi
tulation fortzuſetzen wurde abgelehnt Es zeigt ſich ſomit daß
im amerikaniſchen Senat und Repräſentantenhaus eine Mehr
Sett beſteht die die weiteren Verhandlungen mit Deutſchland
zuf Grund der 14 Wilſonſchen Forderungen wünſcht

Furcht vor der Friedenserörterung
London 24 Oktober Reuter Unterhaus Auf eine

Anfrage Dillons ſagte Bonar Law es würde ſeiner Meinung
nach Torheit ſein wenn im gegenwärtigen Augenblick
r n derhauſe die britiſchen Friedensbedingungen erörtert

Keue große Kämpfe
ſche e einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge

n

Ob wir ſchon dicht vor dem Waffenſtillſtande ſtehen läßtauch nach der neueſten Wilſon Note nicht befeheß

edenfalls ſtrengen ſich die Gegner nach wie vor an noch
etzt möglichſt große militäriſche Vorteile zu erringen Jneſer Abſicht hat Haig nach mehrtägiger Pauſe mit ſtarken

iſch eingeſetzten Kräften ſeine Angriffe in der Gegend von
lenciennes wieder aufgenommen Der Druck ſeiner Ueber

macht hat ihm abermals einen nennenswerten Raumgewinn
verſchafft obwohl ſein rechter Flügel keine Fortſchritte
machen konnte Der Durchbruch iſt ihm aber auch am 23 Okt
mißlungen Jch halte die Richtung der engliſchen Angriffe
kach der Zurücknahme unſerer flandriſchen Front überhaupt

2 e t eDie ſchöne Unbekannte
Eine luſtige Geſchichte von Eliſubeth Poſtler

11 Fortſetzung Ramchdruch verboten
Sehr i je liebe Margot deshalb ſandteſt du

wohl Boten aus nach dem intereſſanten Erich den ja ſelbſt
rtha geiſtreich findet Von mir kann s nun heißen Der
hr hat ſeine Schuldigkeit getan der Mohr kann gehen

Eben daß du den dummen Landrichter fortgeſchickt das
ärgert mich ja gerade was muß er ſich denken Hertha hätte
das um keinen Preis getan

Das ſehe ich nicht ein
reilich tuſt du das nicht und ein feines Lächeln ſpielte

um Margots friſche Lippen ſie war ſehr leicht maskiert
aber du mußt mehr das ſchüchterne uns Mädchen ſpielen

tuch liebenswürdig gegen den Landrichter ſein
Mein S oll wie Butter an der Sonne vor ihm zer

Meßen Run aber kleine Margot mit deinem franzöſiſKamen deinem franzöſiſchen Kleide und deinem e gen

deutſchen Herzen das beſte wäre du ſiehſt mich noch einmal
reundlich an damit deine guten Augen mir den Mut geben
t zuliehe die Schmeicheleien meines nahenden Quälgeiſtes

ig zu ertragen So das war brap von dir kleineſine zum Dant für dieſen Blick und Händedrug will ich
auch e für meine rechtzeitige Flucht ſorgen Siehſt du
e an mit dem Rotkäppchen gedeiht prächtig der Land

richter ſucht ſchon in allen Winkeln nach uns
Mein Herz ſchlägt wie ein Pferdeſuß am grünen Strandder Spree deklamierte die ſchöne Tochter Jndiens halblaut

mit einem ſchwärmeriſchen Augenaufſchlage als der Land
5 endlich die beiden Geſuchten erblickte Er brachte die

achricht daß der Baumeiſter Walter ſeit geſtern an
taſenden Zahnſchmerzen leide daß es ihm unmög ich ſei ſein
Zimmer aſſen ſo unendlich er es auch bedaure an
dem Balle nicht teilnehmen zu können

Durch dieſen Ritterdienſt glaubte er ſich aber die fort
währende Geſellſchaft ſeiner Her ensdame verdient zu haben
er ging nicht mehr von ihrer Seite Nur einmal als die

beiden e e h wie die Geſellſchaft gern die beiden
Couſinen nannte zufällig beim Tanze zu n h i er

Zeit ihrer Couſine zuzufldie vermeintliche Hertha

Die Kombination Karolyl geſcheitert
Budapeſt 25 Oltober Die Veſtätigung der Ernennung

des Grafen l Karolyi zum Miniſterpräſidenten iſt nichterfolgt weil ſich zwiſchen ihm und dem Grafen Andraſſy in
Fragen der auswärtigen Politik Gegenſätze gezeigt haben
die nicht beſeitigt werden können Die Verſuche einer neuen
Kabinettshildung werden fortgeſetzt

Die Meuterei in Fiume
Wieder Ordnung

Die Köln Volksztg meldet aus Budapeſt Nach den
hier vorliegenden Blättermeldungen entſtand die Meuterei
in Fiume dadurch daß vom Exerzierplatze heimkehrende Sol
daten des 79 Jnfanterie Regiments kroatiſche Fähnchen
mit ſich trugen und von Schutzleuten die Polizei in Fiume
iſt ſtaatlich aufgefordert wurden dieſe Fahnen einzuziehen
Es entſtand ein blutiger Zuſammenſtoß in dem die kroatiſch en
Soldaten die Oberhand behielten nachdem ihnen noch andere
kroatiſche Bataillone mit Maſchinengewehren zur Hilſe geeiſt
waren Hierauf begann die Beſetzung der öffentlichen Ge
bäude und die Entwaffnung der ungariſchen
Soldaten Der Zuſammenſtoß erheiſchte zahlreiche es
opfer Die Zahl der Verletzten geht in die Hunderte Das

veranſtaltete gemeinſam mit den kroatiſchen
Soldaten e i heeh rig Die Polizei erhielt bis
Mittwoch abend keine Verſtärkung dagegen trafen aus der
Umgebung weitere kroatiſche Truppen ein

Nach dem Ujſag kam es in Karlſtadt Kroatien eben
falls zu Kundgebungen Dort meuterten zwei Jn
fanterie Regimenter Eiſenbahnmagazine wurden
erbrochen und ausgeraubt

Budapcſt 24 Oktober Aus Fiume wird gemeldet Die
Ordnung in der Stadt iſt vollkommen wiederhergeſtellt
dert Truppen ſind in die Stadt eingezogen und haben
die Auſfrührer vollkommen hinausgedrängt

Zur Niederwerfung des Pulſches halte der Fiumaner
Militärkommandant ein Szekler Küſtenſchutzbataillon mit
eine halbe Liebeserklärung habe ſie ſchon gedu dig verſchluckt

und ſie habe nichts dert wenn Margot ſie jetzt an dem
beabſichtigten Triolett teilnehmen laſſen wolle ihr Kavalier
ein ger Leutnant ſcheine ähnliche Abſichten während
d eginnenden Konters zu haben wie der würdige Land
richter

Keine Sorge liebe Hertha flüſterte Margot zurück
um für Abend nicht mehr mit ihrer Couſine zu reden
Margot folgte doch mit einem etwas klopfenden Herzen ihrem
Tänzer nicht wegen der möglicherweiſe ihr en
Liebeserklärung nein ſie begann ernſtlich für ihr Gegen
über zu ſorgen Der Landrichter ſah gerade ſo aus als ob
er dächte heute muß die Glocke werden und ſeine Dame
t ſo ſchamhaft die dunkelblauen Augen nieder War
ie Geſchichte nicht am Ende doch ein ſchlechter Scherz Bis
etzt ahnte niemand etwas von der Verkleidung Aus jedem
licke Miene der tanzenden Jugend las Margot ent

weder Bewunderung oder kleinlichen Neid für ihre ſchöne
Couſine Daß ſich erſt das Gerücht verbreitet habe ſie ſei
krank legte man ihr ſogar für berechnete Koketterie aus
die man freilich mehr der Familie des Präſidenten in die
Schuhe ſchob Margot kam ſich ordentlich her los vor
während in Wirklichkeit ihre geliebte Couſine daheim im

ieber lag vergnügte ſie ſich hier mit der Doppelgängerin
rgnügen Ach nein das konnte man ſchon längſt nicht

mehr ſagen Zu Anfang war ja die Sache recht nett ge
weſen nun ihr einziger Troſt war daß ſie bei der guten
Geheimrätin immer einen Stein im Brette gehabt und ſchließ
lich ſchon deren Verzeihung für den tollen ich erhalten
würde ach was ſie wollte den luſtigen Abend nicht mit
törichten Grillen verderben Jhr ſchräg gegenüber das zier
liche Rotkäppchen mit vor Vergnügen ſtrahlenden Augen zu
n das war ſchen der Mühe wert Und wie anmutig der

lingel der die Pas machte trotz ſeines unbequemen
Gewandes Aller Augen folgten u und freilich auch
ohne daß ſie es ahnte ihren ziöſen Bewegungen

Der Konter war der letzte Tanz hinter der Maske das
r der armen Margot wieder ſchwer aufs mitten in

t

Mühe ihre Tänzer gezogen
heiteren Unterhaltung in die ſie endlich nicht ohne

Hier und da hatte die eine
oder andere Dame die Maske in den Pauſen für Augenblicke

Margotum einige Erfriſchungen einzunehmen abgelegt

Leute in
gefunden
Baumwollſpindeln in Japan nur den zwanzigſten Teil der
jenigen von Lancaſhire ausmacht und daß man in der Ver

dem hieſigen Fabrikanten einfach unmöglich iſt

mer

16 Maſchinengewehren herbeigerufen das alsbald des Auf
ſtandes Herr wurde und Ordnung herſtellte
wüſtungen haben nicht ſtattgefunden die Zerſtörung des
Bahnkörpers glückte den Meuterern nicht
am Aufſtande nicht teilgenommen
fällige
getroffen konnte aber ungehindert Fiume verlaſſen

Größere Ver

Italiener haben
Der heute in Budapeſt

iumaner Zug iſt mit dreiſtündiger Verſpätung ein

Der Streit um Trieſt
Wien 24 Oktober Die Blätter melden aus Trieſt

Der ſloweniſche Ortsnationalrat für Trieſt veröffentlicht
eine Kundgebung in der er jede Löſung der ſüdſlawiſchen
Frage als ünannehmbar ablehnt laut der die Slowenen von
den Kroaten und Serben getrennt würden Bezüglich Trieſt
lehnt er ebenfalls die Lostrennun
dem geographiſchen und wirtſchaftlichen Hinterlande ab
Wenn auch die Bevölkerung im Jnnern italieniſch ſei ſo ſei
doch die Umgebung von den Vororten ab rein ſloweniſch ſo

f daß man Trieſt in keine ſtaatliche und territorale Verbindung
mit dem nahen italieniſchen Gebiet anders als der ſlowe
niſchen Boden bringen könne

dieſes Hafenplatzes von

Die Unabhängigkeit Ungarns
Budapeſt 25 Oktober Der König hat die Vorſchläge

des Kabinetts Wekerle welche die Selbſtändigkeit und Un
abhängigkeit Ungarns ſowohl bezüglich der auswärtigen
Angelegenheiten als auch bezüglich des Heeres ſowie in den
ſämtligenehmigt und deren Unterbreitung im Parlament be
willigt

n wirtſchaftlichen Fragen vollkommen ſicher ſtellen

Ans Schmerz über Oeſterreichs Zuſammenbruch Der Sek
tionschef der Kabinettskanziei des Kaiſers Karl Geheimrat Dr
Ottokar Mikes hat in Wien Selbſtmord verübt indem er ſich
mit ſeinem Raſiermeſſer die Halsader durchſchnitt Er vollbrachte
die Tat wie aus hinterlaſſenen Briefen hervorgeht aus Schmer
über Oeſterreichs Zuſammenbruch

Die ſapaniſche Konkurrenz
Mancheſter Guardian ſchreibt in einem Marktbericht
Die Frage der japaniſchen Konkurrenz beunruhigt viele

ancheſter und eine Löſung iſt nicht leicht
Wir wiſſen natürlich daß die Anzahl der

angenheit keinerlei Beſorgnis vor dem Wettbewerb hegtee e bekannt daß in der Mandſchurei und in Korea die
Japaner einen Handel mit Fertigwaren begründet haben
aber in anderen Märkten hat man ihre Konkurrenz noch
nicht ernſtlich gefühlt Letztlich ſind jedoch Berichte aus
Indien eingetroffen nach denen Japan dort große An
ſtrengungen macht um den dortigen Handel an ſich zu ziehen
Nachrichten die dieſer Tage aus anderen Ländern einliefen
beſagen das gleiche Nicht nur im fernen Oſten auf Java
und in Niederländiſch Jndien ſondern auch in Aegypten und
auf noch näheren Märkten ſollen japaniſche Waren zu
Preiſen offeriert worden ſein mit denen zu konkurrieren

Es kann
ja ſein daß die Unruhen in China dort zu einem Stillſtand
im Verkauf ſolcher Waren geführt haben wie es auch unſere
Konſularberichte mitteilen aber felbſt wenn das ſo iſt ſo iſt
die Erklärung ungenügend Vielleicht kommen demnächſt
neue Tatſachen zur Kenntnis die das Geheimnis aufklären

Weitere Verhandlungen über Polen

unö Elſaß
Aus dem Reichstag

Berlin 25 Oktober
Der Reichstag erledigte heute zunächſt Anfragen

Auf Anfragen der Sozialdemokraten und des Zentrums nach
wirtſchaftlicher
Beſſerſtellung der Alters Jnvaliden und Unfallrentner

insbeſondere durch Gewährung erhöhter Teuerungszulagen
wird erwidert daß darüber Verhandlungen ſchweben Die
Waiſenrenten Empfänger erhielten zudem gröztenteils Be
züge aus der militäriſchen Hinterbliebenenfürſorge Jm
hatte immer tapfer der Verſuchung widerſtanden obgleich
ſie nach Eis oder etwas Champagner lechzte Die Pſeudo
Hertha ging in der Pauſe nicht eine Sekunde von ihrer Seite
ünd da für /vieſe Limonade und Eis ſelbſtverſtändlich un
erreichbar waren ſo verzichtete die liebende Couſine gleich
falls auf Stillung ihres Durſtes Um ſo größer war ihr
Erſtaunen als ſie ſich von ihrem Kavalier in ein kühles
Reben immer führen ließ durch das ſie eben wie gewöhnlich

efolgt von einem ganzen Kometenſchweife dienſtbefliſſener
rren die ſchöne Jndierin am Arme des unglücklichen oder

vielmehr überglücklichen Landrichters hatte verſchwinden
ſehen und deutlich hörte wie die blaue Dame bat Ach
Herr Landrichter könnten Sie mir nicht etwas Eis be
ſorgen

Sofort r Fräulein Während Margot nicht
wußie was ſie denken ſollte lehnte ſich die Märchenſchönheit
graziös in die weichen Seidenpolſter eines Eckdiwans zurück
wehte ſich mit ihrem duftigen Gazefächer Kühlung zu und
bat begleitet von einem liebenswürdigen Blicke die Fenſterweiter zu öffnen Sofort ſtürzten ß mindeſtens zwanzig

nde auf die drei nächſten Fenſter um ſie mit ernſtlicher
ebensgefahr für die ſie ſchmückenden Blumen und Gardinen

angelweit aufzureißen
Der Landrichter trat mit einer anſehnlichen Portion

Himbeereis ein das er vor ſeiner Dame beinahe kniend
ihr mit einem ſchmachtenden Blicke darbot

Erſt gab Meer dankbar zurück aber die aromatiſch
duftende rote Maſſe erblickend ſeufzte ſie enttäuſcht

Ach Himbeereis mag ich nicht nicht wahr ich bekomme
etwas Pumpernickel

Gewiß ganz enarme Landrichter machte ſich wieder auf den Weg
um der launiſchen Dame den Wunſch zu erfüllen

Noch einen Augenblick Herr Landrichter vdat ſein
ſchöner Quäigeiſt ſchmeichelnd Sehen Sie nur wie ſchön
Sie hob etwas den Vorhang des geöffneten Fenſters daß die
kühle Win erluft ungehinderr durch das kleine Gemach
ſtrömte ſt dieſer dunkle Himmel mit ſeinem goldenen
Sternenſchmuck nicht einzig ſchön Wie nichtig kommt mir

da das bunte Treiben da drinnen vor ſetzte ſie mit
der ſchlanken Hand nach dem Ballſaale deutend hinzu

Fortſenng talgt

Warſcha
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Falle des Bedürfniſſes werde durch die gemeindliche Kriegs
wohlſahrtspflege geholfen

Auf Anfrage des Abg Ha aſe Unabh Soz betreffend
Verbot und Auflöſung von g n Verſammlungen er
Uärt Unterſtaatsſekretär Dr Le wald neue Beſtimmungen
über die Zulaſſung von Verſammlungen würden demnächſt
zrgehen Einſtweilen hätten die zuſtändigen Behörden die
Weiſung auf dem Eebiete des Vereins und Verſammlungs
rechts nur dann einzugreiſen wenn dringende Intereſſen der
öffentlichen Sicherheit Maßnahmen der Kriegführung und
die Be iehungen zu auswärtigen Mächten in Frage ſtünden

Eine T e betreffend BVeſchaffung von Rährmitteln
beſonders Haferfiocken für Grippelranle wird dahin beant
wortet daß eine beſondere Ausſchüttung von Nährmitteln
leider nicht möglich ſei damit nicht die Vorräte für ſpätere
Monate unratſonell vermindert würden Hafernährmittel
müſſen ausſchließlich Säuglingen und kleinen Kindern vor
behalten werden

Auf eine weitere Anfrage wird erklärt daß Maßnahmen
getroffen ſeien daß der großen Schwierigkeiten die den
Kriegsbeſchädigten ſeit dem 1 Juli 1918 u rten Renten
zuſchläge in kurzer Zeit überall ausgezahlt werden könnten

Auf eine Anfrage betrefſend Verſorgung der Bevölkerung
mit Sohlenleder wird erklärt daß die Schuh Jnduſtrie und
das Schuhmacherhandwerk jetzt die drei bis vierfache Menze
an Wer den entſprechenden Mengen des Vorjahres er
halten

Sodann wird der Geſetzentwurf auf Abänderung des
es 11 der Reichsverfaſſung von der Tagesordnung ab
geſeht

Vor Eintritt in die dritte Leſung des Geſetzes zur Aende
rung der Reichsverfaſſung Stellvertretung des Reichs
anzlers wird nach einer erregten Geſchäftsordnungsdebatte

veſchloſſen die neue Antwort Wilſons von der heutigen Aus
prache auszuſchließen

Abg Korfanty Pole Jetzt iſt der Zuſammenbruch
des Staates Preußen gekommen und die Stunde iſt gleich
zeitig die Geburtsſtunde aller unterdrückten Völker auch des
volniſchen

Danzig
iſt unzweifelhaft eine deutſche Stadt Wenn es wie wir er
zoffen nolniſch wird ſo wird es das Schickſal vieler Minori
täten teilen Präſident Fehrenbach erſucht den Redner von
derartigen Ausführungen die das deutſche Empfinden ver
ſetzen abzuſehen Jch kann das deutſche Volk nicht verletzen
wenn porniſches Land zu Polen gefordert wird Deutſchland
und Polen ſind auſeinander angewieſen Die Polen reiche

en durch die Demolratie befreiten Deutſchen die Hand ent
gegen

Abg Schultz Bromberg bei keiner Fraktion Alle
Deutſchen in der Oſtmark erheben flammenden Proteſt da
gegen auch nur ein Stück Land abzutreten Lebhafte Zu
ſtimmung Unter der vielgeſchmähten preußiſchen Ver
waltung iſt Polen eine Stätte des Wohlſtandes und der
Kultur geworden

Abg Gothein F Vp Die Erklärung der Elſaß
Lothringer danken wir der wahnſinnigen Politik
die ElſaßLothringen die Autonomie verweigerte Auch in
2ezug auf die Polen hat nur eine törichte Politik das Auf
tauchen der Lostrennungsbewegung uſtande grbracht Wi d

Ins Deutſchen nutzt

aicht übcrraſchen

Wort ſcharfer Zurechtwei
Warſtan geprägte er aufzunehmen

der neue polniſ
Grundlage ſtehen und verbürge die weiteſte Toleranz

ie ſprachliche Abgrenzung durchgeführt ſo muß
Deutſchland Anſpruch auf Deutſch Oeſterreich

bekommen

Abg Schlee Gau Wir haben nur zu fragen was
Die polniſche Freiheit kennen wir

Wenn ihr ſremdes deutſches Land hoben wollt kommt und
holt es euch Wir werden euch mit blutigen Köpfen heim
ichiclen Lebhafter Veifall rechts und bei den National
tiberalen Rufe Endlich eine deutſche Rede Hochrufe und
anhaltendes Händeklatſchen auf den Tribünen Vizepräſident
Dove droht mit der Räumung der Tribünen

Abg Dr Cohn Unabh Soz Es gibt kein Ausweichen
gor der Frage Krieg mit den Hohenzollern oder Friede ohne
die Höhenzollern Pſuirufe Auf den Weltimperialismus
und den Weltmilitarismus wird die Weltrevolurion ſolgen
die ſie überwinden wird Wir reichen unſeren Freunden
tenſeits der Grenzen zu dieſem Kampfe die Hand Pfui
cuſo Peifall Händeklatſchen auf den Tribünen großer Lärm
Vizepräſident Dove droht abermals mit der Räumung

Abg Rühle Wild Wir lehnen jeden Verſtändigungs
frieden ab den kapitaliſſiſche Gruppen ſchließen werden Der
Kaiſer muß abdanken Ordnungsruf Der Ordnungsruf
wird ihn vor dem Stra gerichte nicht retten Abermaliger
Drdnungsruf Helfen kann nur die Revolution Dritter
Ordnungsruf

Damit ſchließt die Ausſprache
nommen

Es folgt die erſte Leſung des Entwurfs zur Aenderung
der Porfaſſung Elſaß Lothringens

Abg Haegy Elfäſſer Die Erklärung Ricklins konnte
L Sie war eine Folge der

44jährigen Mißherrſchaft
und der daraus entſtandenen Stimmung Tetzt hat das Ge

Das Geſetz wird ange

fühl der Dankbarkeit keinen Platz im Segen der Elſaß
Lothringer Der Landtag wahrt ſich ſein Selbſtbeſtimmungs

recht und wird abwarten wie die neue Regierung ihrer Auf
gabe gerecht wird

Das Geſetz wird in allen drei Leſungen angenommen
Nächſte Sitzung Sonnabend 2 Uhr Dritte Leſung der

Verfaſſungsönderung betreffend Mitwirkung des Reichstags
bei Friedensſchlüſſen

Schluß 47 Uhr

Wiöer die Anmaßung der Polen
Die polniſche Frechheit die in den letzten 7

wunderliche Blüten treibt wird ſelbſt der ſonſt recht na
ſichtigen Frkf Ztg zuviel Das Blatt wehrt die polniſchen
Heißſporne in folgender nachdrücklicher Weiſe gb

Jn dem vielen das wir jetzt zähneknirſchend dulden
darf die hohnvolle ren der Polen doch nicht ohne ein

ung bleiben
hr Redner hat jetzt im Deutſchen Reichstage die in

ewagt es werde
e Staat auf vreiteſter demokratiſcher

gegen allein ſeinem Territorium lebenden
Wir Nationalitäten Das ſoll beſagen die

olen wiſſen daß die Abtrennung der ron ihnen erſtrebten
deutſchen Gebiete auch eine Millionenzahl von Deutſchen aus
dem ſtagtlichen Verbande der deutſchen Nation reißen würde
eine größere Zahl vielleicht als überhaupt Polen in Preußen

leben ſie müſſen alſo zugeben daß eine reiſe Scheidung der

Nationalitäſen hier nicht möglich iſt aber da ihnen Deutſch
land jetzt ſa wach erſcheint ſo fordern ſie unbekümmert alles
und verſprechen uns großmütig die Toleranz

Jn aller Ruhe und in allem Ernſte ſei als Antwort hier
auf den Polen bedeutet daß dies nicht die Sprache iſt die
das deutſche Volk von ihnen zu ertragen gewillt iſt daß ſie
ihren Uebermut zügeln mögen wenn ſie nicht für alle Zeiten
die bittere Feindſchaft des Deutſchen herausfordern wollen
Nicht über die Vergangenheit iſt iept zu reden das Unrecht
das mit der preußiſchen Polenpolitik an den Polen begangen
wurde geſtehen wir freimütig ein es wird auch nicht dadurch
geringer daß die Polen wo ſie die Macht hatten gegenüber den Juden den VBitanerr den Ukrainern fremde

Nationalitäten vordem viel rückſichtsloſer unterdrückten
Aber preußiſche Polenpolitik iſt jetzt ohnehin vorbei das
Dreiklaſſenwahlrecht das ihm die einzige Stütze bot iſt zum
Tode verurteilt ein neues Deutſchland iſt erſtanden
Und wir finden wahrhaftig dieſes neue demokratiſche
Deutſchland bietet beſſere Garantien für ein gerechtes und
freies Zuſammenleben der Nationalitäten als das künftige
Polen zu dem doch die Siege und die Opfer der deutſchen

Heere den erſten Grund gelegt haben Wir finden vor allem
das deutſche Volk das ſich ſelbſt dieſes neue Deutſchland
ſchuf tat dies nicht um im ſelben Augenblicke auf Jahr
hundertelang von ihm bewohnte und emporgebrachte Sied
lungegebiete und gar auf den nationalen Zuſammenhang
mit lebenswichtigen Volksteilen gutwillig zu verzichten
Die Polen ſollten lernen daß ſie ihr Recht auf die Dauer nur
finden können wenn ſie es mit unſerem Recht in aus
glrichende Uebereinſtimmung bringen Und wir verlangen
daß ſie den Ton ihrer Rede danach mäßigen

Preußiſches Herrenbaus
Berlin 25 Oktober

Das Haus iſt mäßig beſetzt Am Regierungstiſche
Kommiſſare ſpäter Eiſenhardt Rothe

Der Präſident eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15 Min
Graf von Vehr ſtellt den Antrag die Sitzung zu ver

tagenW Der Antrag findet ausreichende Unterſtützung und wird

angenommen Die nächſte Sitzung wird auf Sonnabend
nachmittag 4 Uhr anberaumt mit der gleichen Tages
ordnung

Heutſches Reich
Ein Ku ruf aller Parteien

Ein ernſtes Wort in ernſter Stunde erlaſſen
in Hamm Weſtfalen alle Parteien gemeinſam Die ſozial
demokratiſche Tartei die chriſtlichen Gewerkſchaften die Zentrums

partei die ſortſchrittliche Volkspartei die konſervative Partei
der Bund der Landwirte die nationalliberale Partei die deut
ſchen Gewerkvereine Hirſch Duncker das Kartell der freien Ge
werkſchaften uſw erklären in einem Aufruf

Wir ſind deutſch bis auf die Knochen und wollen deufſch
bleiben Das Unglück wäre unabſehbar wenn der Weind ins
Land käme Täuſcht Euch darüber nicht und tretet allen denen
ſcharf entgegen die da mit dem Feuer ſpielen Verachtet die
Flaumacher Vernichtet nicht durch Kleinmut Gleichgültigkeit
oder Selbſtſucht Euer ganzes Zukunftsglück

Ein neuer Unterſtaatsſekretär
Berlin 25 Okt Zum Unterſtaatsſekretär im Miniſterium

des Jnnern iſt Miniſterialdirektor Dr Freund ernannt
worden

Dr Friedrich Theodor Freund wurde am 29 November 1861
in Breslau als Sohn des bekannten Mediziners Profeſſor Freund
geboren Nach Ablegung der Referendarprüfung war er zu
nächſt in der elſaß lothringiſchen ſräter in der preußiſchen Ver
waltung tätig 1898 wurde er als Geheimer Regierungsrtat ins
Reichsamt des Jnneren berufen ſeit 1911 iſt er Miniſterial
direktor Er iſt der Schöpfer der Zweckverband sgeſetze
beſonders des Geſetzes über den Verband Groß Berlin und trat
in der juriſtiſchen Fachliteratur mit verſchiedenen Werken hervor
ſo mit Kommentaren zur preußiſchen Verwaltungsgeſetzgebung

Beſſerung im Befinden des Reichskanzlers
Verlin 25 Oktober Jm Befinden des Reichskanzlers

iſt eine weſentliche Beſſerung eing treten Um der Gefahr
von Komplikationen wie ſie bei Grippe häufig auftreten
vorzubeugen muß der Reichskanzler jedoch vorläufig noch das
Bett hüten

Der Arbeitsplan des Reichstages
Verlin 25 Oktober Der Aelteſtenrat des Reichstages

einigte ſich heute dahin morgen eine Plenarſitzung abzu
halten um die die Verfaſſungsänderungen betreffenden
Fragen zu erledigen Die nächſte Vollvrrſammlung wird
dann vorausſichtlich am Dienstag oder Mittwoch nächſter
Woche ſtattfinden

BVerlin 25 Oſtober Wie wir hören werden dem Reichs
tage morgen weitere Verfeſſungsänderungen zugehen die
eine Verankernng der neuen Regierungsform darſtellen ins
beſondere auch wit Bezug auf das rhältnis zwiſchen
Miltiärgewalt und Zivilgewalt

Straferlaß für die vom Reichsgerichte Verurteflten
Halbamtlich wird mitgeteilt r Allerhöchſten

Gnadenerlaß ſind den Perſonen die vom Reichsgerichte wegen
olitiſcher mit den innerpolitiſchen Kriegsverhältniſſen zu

ammenhängender Verfehlungen insbeſondere wegen Herbei
ſührung oder Begünſtigung von Streiks beſtraft worden ſind
die gegen ſie erkannten Freiheits und Ehren
ſtrafen in vollem Umfange erbaſſen worden

Der frühere Nei
d Bismarck und Für
getroffen

Provinzial Nachrichten
Oſcherslehen 24 Oktober Ein netter Kunſt

jünger Der ehemalige Hofſchauſpieler Paul Lohſe ein
wegen Diebſtahls und Betrugs vielfach beſtrafter und dem
Trunk ergebener Menſch der nach hier gekommen war um
am Freitag abend im Kullmannſchen Saal einen Vor
leſungs Vortrags und Konzertabend zu veranſtalten wurde
kurz vor der Vorſtellung verbaftet und nach Wolfenbüttel

kanzler v Bethmann Hollweg ferner Fürſt
Albrecht v Radziwill ſind in Berlin eig

übergeführt weil er me wegen Betrügereien von Ge
richten ſteckbrieflich verfolgt wird Diſtellung mußte natürlich e atſet S2

Köthen 25 Oktober Die im Aerzteverein vereinigten hiefigen Aerzte haben bei der allgemeiOrtskrankenkaſſe beantragt das vereinbarte Honorar um Pro

zu erhöhen Als auf dieſen An i rlter ne r W d3 r ehoffentlich zu einem Ergebnis ihrer er et warven Lie

X Weimar 24 Oktober Bei einem Einbruchbei der hieſigen Firma Max Haar Großherzegl Soler
wurde ein größerer Poſten Seidenſtoffe a len insgeſamt
für 36 000 M Die Waren zumeiſt Teffetſeide Neſſeline
und Rips waren von einfarbigen und karricrten Geweben
aller Art Als Täter dürften Berliner Langfinger in Be
tracht kommen

Dresden 24 Oktober Die Grippe nimmt in
Dresden immer größeren Umfang an Die Schulen bleiben
bis 2 November geſchloſſen desgleichen hat der Stadtrat alle

Kino und Zirkusvorſtollungen verboten ebenſo
alle Konzerte Vorträge Verſammlungen uſw Nur dieGottesdienſte bleiben erlaubt Man ſchätzt daß nicht weniger
als 100 000 Perſonen an Grippe krank ſind oder krank ge
weſen ſind Die Zahl der Todesfälle iſt groß Die Jnhaber
der Privattheater wollen ſich gegen die Schließungsmaß
nahmen beim Miniſterium des Jnnern veſchweren

Dresden 24 Oktober Das bekannte Waren
aus Herzfeld am Altmarkt iſt der Kriegsnot zum
pfer n Jnfolge des Warenmangels mußte es den

Betrieb bald nach Beginn des Krieges einſtellen Jetzt iſt
das Gebäude zur Zwangsverſteigerung gekommen Der Ex
bauer Architekt Hänſel in Leipzig hat es für 859 000 M
erſtanden 150 000 Mark Hypotheken blieben ungedeckt

Kunſt uns Wiſſenſchaft

Eine Uraufführung nach 88 Jahren
Aus Berlin wird uns geſchrieben Eine große und ver

dienſtvolle Tat war es die der neue Leiter der Berliner
Volksbühne der bedeutende Schauſpieler Friedrich Kayßler
zum Beginn ſeiner Direltion unternahm der Verſuch
Jmmermanns dramatiſche Mythe Merlin der Bühne zu
gewinnen Das gedankenſchwere formenreiche und viel
geſtaltige Werk des Oberhof Dichters iſt als eine der Höchſt
leiſtungen der Romantik längſt anerkönnt und das einzige
Drama dem immer wieder die Auszeichnung zuteil geworden
neben Goethes Fauſt geſtellt zu werden Es teilt mit der
Goetheſchen Weltdichtung die Größe der Grundanſchauung
und die Fülle der aufgeworfenen Probleme aber ſteht in
der Einheitlichkeit der Durchführung und der Kraſt der Ge
ſtaltung ſo weit dahinter zurück wie das Beſte unſerer Ro
mantik hinter dem Genius unſerer Klaſſik Erſchienen im
Jahre der Vollendung des zweiten Teils des Fauſt in
Goethes Todesjahr 1832 iſt der Merlin bis heute ein Lieb
ling der Literarhiſtoriker e die ſich immer wieder an
der Deutung ſeiner Rätſel an der Erklärung ſeiner Schön
heiten verſuchten Aber keiner hatte bisher auch nur den
kühnen Gedanken gefaßt dieſe unergründlich ſtrahlende aus
Wundertiefen e Dichtung ins helle Licht derRampe zu ſtellen Die Aufgabe mußte einmal unternommen
werden und es iſt das große wahrhaft geſchichtliche Verdienſt
Kayßlers und ſeiner Verater auch den Zweifelnden davon
überzeugt zu haben daß eine gewaltige matiſche Wucht
in dieſem Werke liegt daß es auch hohe theatraliſche Schön
heiten beſitt die für den Leſer von den üppigen Blüten
einer tiefſinnigen Lyrik allzu ſtark überwuchert wurden Eine
großartige und zwingende Spannung ging von all den
Szenen aus in denen das Hauptproblem des Werkes der
Kampf zwiſchen Satan und ſeinem ahtrünnigen Sohne ge
ſtaltet iſt Die mythiſchen rgänge ſeiner jungfräulichen
Geburt ſeiner Kindheit ſeiner r gegen den Vater
ſeiner rn durch das Weib und ſeiner Erlöſung im
Gebete offenbarten ſich als eine dramatiſche Handlung von
höchſter Leidenſchaft und Kraft Die damit verflochtenen
Teile der Gralſage wirkten freilich trotz ihrer dichteriſchen
Schönheit als hemmend und verwirrend Die Jnfzenierung
hatte mit Glück alles Realiſtiſche vermieden und unter wirk
ſamer Benutzung neueſter e Raumgeſtaltung eine
überirdiſch ſtrenge Atmoſphäre geſchaffen Fein verwendete
Lichtwirkungen tauchten dieſe Dichtung des Kampfes zwiſchen
Sonne und Finſternis in farbig glühende geheimnisvoll
dunkle Töne

Der Totensräber von Feldberg ein Jugendwerk von
Juſtinus Kerner fand im Leipziger Schauſrielbauſe im Rahmen
einer der Romantik gewidmeten Morgenfeier ungefäsr 107 Jahre
nach ſeinem Entſtehen die nicht gerade erfolgreiche Uraufführung

Ein Zahrtmann für 80 000 Kronen Jn Kopenhagen iſt ſo
eben die Gemäldeſammlung Eduard Röées verſteigert worden
Dabei iſt ein Werk des im Juni vorigen Jahres verſtorbenen
däni chen Malers Zahrtmann zum Preiſe von 81 500 Kronen ver
kauft worden Das iſt der höchſte Preis den jemals ein däniſches
Gemälde erreicht hat Das Bild um das es ſich bandelt nennt

eng myſtiſche Hochzeit des Biſchofs mit der Aebtiſſin ver
x

Eine neue Methode des Schreibunterrichts Daß die bis
herige Methode des Schreibunterrichts teformhbedürftig iſt wird
immer allgemeiner erkannt Einen eigenartigen neuen Weg dazu
hat Prof Fritz Kuhlmann und er hat ſeine Methode
auch in Verſuchsſchulen in Hamburg und München bereits mit
gr Erfolge praktiſch erprobt wie er ſelbſt in der

Umſchau ausführt davon aus daß das Kind zwar auch
ſchreiben möchte wie die Großen es tun daß es j nicht die

Formen und Geſtalten der Buchſtaben ebenſo hervorzubringen ver
mag Es iſt daher unnatürlich wenn der heutige Schreibunter
richt das Kind zwingt die den gen der Erwachſenen

nachzuahmen Es
affen und Selbſt

emäß gebildeten Rormalbuchſtaben mechani
mit vielmehr darauf an den

geſtalten
ung zum

der im Kinde liegt auch r zu kenuten Wie ſich
die Schrift aus der römiſchen Monumentalſchrift entwicelt hat

indem die h bei der eiligen Schreibe mit Federn u eine dieſer HerſtellungForm anna ſoll das Kind auf demſelben
Die Kinder bei denen die

wurden lernten zu
nächſt latein n und aus dem Kopf zuzelhnen wv ihre Buchſtaben ſchnellerund ſchneller p zeichnen und langten ſie aus eigener Kraft
zum Schreideng Sie durchlieſen ſo gleichſam den Werdegang
der Schrift und es ergad ſich daß die unverdorbenen Kinder
hände naiv ſchöne abenſormen dildeten ſelbſt die Be
wunderung anerkantter iftkünſtler erregten bei erwarben
die Kinder in einigen Wochen eine Schreibfertigkeit wie ſie ſonſt

Obwohl ihnen vollſte Frei
war war eine außer

u beobachten

z in einigen Jahren erreicht wird
heit in der Fo

qhe Eiordentli



In gleich kurzer Zeit konnten Kinder auf demſelben Wege u
Schreiben einer ſchönen ausgeprägt deutſchen Schrift geſührt
werden ſo daß der beute jahrelang mehrere Wochenſtunden in
Anſpruhh nedmende ſyſtematiſche Schreibunterricht bei ihnen wes
ſallen kann Die ſchweren Rachteile und geſundheitlichen Schädi
zangen des bisher Schreibunterrichtes fallen dabei fort

vermiſchtes
Die Grippe flaut abl

geine Schließung der Vergnägungsanſtalten
und Schulen

Berlin 25 Oktober Jm Miniſterium des Jnnern Medi
zinal Abteilung fand heute unter dem Vorſitze des Miniſterial
direktors Profeſſor Dr Kirchner eine Sitzung ſämtlicher beamteten
Jerzte von GroßBerlin unter Zuziehung von Vertretern der
Polizeipräſidien und der Städte Verlin Charlottenburg und
Schöneberg ſowie hervorragender Kliniker über den Stand der
Hrippe und inſonderheit über die Frage ſtatt ob es mit Rückſicht
auf die Ausbreitung der Grippe erforderlich wäre als weitere
Maßregel die vorübergehende Schließung von Theatern Kinos
und ähnlichen Vergnügungsanſtalten ins Auge zu faſſen Nach
der übereinſtimmenden Anſicht der Sachverſtändigen hat die
Hrippe ihren Höhepunkt erreicht und iſt vorläufig eine Schließung
öffentlicher Vergnügungsanſtalten nicht zu empfehlen Auch be
teht bezüglich der Schulen Uebereinſtimmung dahin daß eine

n nicht erforderlich iſt25 ber Die Grippre iſt hier ſtarkbegriffen Anmeldungen bei der grobe r Deren
ſind innerhalb zweier Tage von 1100 auf 600 zurück
gegangen

DlDl Qc cqccqc d

Eigenm e r e e
genartige Bilder aus dem tersburger NaGegenwart teilt Knud Gade in der openkegener Se vwolt

tiken mit Ein beſonders merkwürdiges Erlebnis hat an
dem Abend gehabt als das Fokinſche Ballett in Petersburg ſeine
Abſchiedsvorſtellung gab Jm Zwiſchenakt wurde im Zuſchauer
raume eine amerikaniſche Verſteigerung abgehalten bei der jeder
der ein Gebot abgibt den Unterſchied gegen das vorangegangene

ſogleich in bar erledigt Ein Schauſpieler trat vor den
orhang und zeigte den Gegenſtand der Verſteigerung ein Pfund

ruſſiſch 400 Gramm Zucker Andere Bühnenkünſtler gingen
während der Verſteigerung herum um das Geld in Empfang zu
nehmen man ſteigerte die Gebote zuerſt um 10 dann um
25 Rubel endlich ging man zu 59 und 100 Rubeln über und das

apiergeld wirbelte von den oberen Rängen durch die Luft
lieblich war die Verſteigerung zu Ende der Regiſſeur klingelte

e Zuſchauer beruhigten ſich und nun wurde das Ergebnis der
rſteigerung bekannt gemacht eine junge Dame erhielt das

Du Zucker das ihrem Kavalier 25 Rubel gekoſtet hatte Alles
allem aber hatte das Pfund Zucker 5000 Rubel eingebracht

Wegen Wohnungswucher verurteilt n Wie n wurdea Baronin Sophie Mérode Marquiſe d Trélon vom
egswucheramte wegen Umgehung der Mieterſchutzord

nung zur Verantwortung gezogen Sie wurde beſchuldigt
er Mietgebühren bei Vergebung von Wohnungen in
rem Hauſe erhoben und demnach zu den normalen Zinſen

ungerechtfertigte Beträge zugeſchlagen zu haben Ueberdies
wurde der Marquiſe zur Laſt gelegt daß ſie bei Neuver
mietung von Wohnungen höhere Zinſen anforderte als die
bisherigen Parteien gezahlt hatten Auf Grund des Ergeb
kiſſes des Verfahrens wurde die Marquiſe mit einer Geld
ktrafe von 10 000 Kr oder drei Monaten Arreſt beſtraft

Eine nachahmenswerte Tat Die Militärverwaltunhat angeordnet daß ſämtli ſowohl im Militärtommonde

bereich Wien als auch die beim k u k Armeeoberkommano
in Baden und Vöslau im Betriebe befindlichen Automobile
ausgenommen zehn Kra en die unbedingt mili
täriſche Zwecke notwendig ſind der Wiener Aerztekammer
überlaſſen werden ſo daß gegenwärtig 100 militäriſche Kraft
z rnge a i Wiener e benutzt werdenh Feld marſchall Erzhe riedri t ſeiPrivatauto ſtändig zur Verfügung S 4 5a e

m Nanſen will nicht Rektor werden r Fridtjof
Nanſen der vor kurzem vom Profeſſorenkollegium der Uni

e h ger T r zum Rektor erh war erklärt daß er aus verſchiGründen die Wahl nicht annehmen h ticredenen

m Die Einwohnerzahl von Moskau Nach den Angaben des ſtatiſtiſchen Bureaus in Moskau n die Be

völkerungsziffer der Stadt gegenwärtig nur 1 121 000 Ein
wohner ſo daß ſie alſo im Verlauf des Krieges und der
T olnttonewirzen die Hälfte ihrer Einwohner eingebüßt

rul Neue Erzlager in Norwegen Bei Flekkefjord öſtlivon Stavanger hat man in den letzten Tagen r

von Eiſenerz entdeckt Das Erz erſtreckt ſich in neun Meter
breiten metallreichen Schichten
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Hausklatſch Die Frau Profeſſor Lehmann ſoll doch ſozroße Füße haben daß ſie Männerſtiefel tragen muß O rin

Wenn ſie aber ins Bad reiſt ſtellt ſie ſtatt ihrer eigenen immer
ein Paar zierliche Damenſtiefelchen vor die Tür Er hat s
Warum heißt man venn das Ding Sternwarte Pater Weil
da droben auf die Stern warten

Sport Nachrichten der SaaleFeitung

Die mitteldeutſche Kronvrinzen ſt in HalleAm kommenden Sonntags wird ſich die ichen Kronprinzen

Polalmannſchaft mit einer Städte Mannſchaft von
Salle n Dre Spiele wird den Sporisintereſſenten
in ſelten ſchöner rt geboten werden ſind doch auf der einen
Seite die beſten Spieler von ganz Mitteldeutſchland zuſammen
zeſtellt während auf der anderen Seite die Beſten der Stadt
Halle er um einander ihre Kräfte zu erproben
Die halliſche Mannſchaft ſpielt in folgender recht ſtarker
Aufſtellung Tor Strießenow Bor Vert Speyer 96 Bach
mann Bor Läufer nd Nöe und Burckhardt 96 StürmerRiemann 96 Racdwis Wa Richter Sofrd Thon V f
Merſeb und Fav Die Kronvrinzenmannchaft W wie ſolgt Tor Frick V f B Leipzig Verterd

Weh ielv Leipzig und Hempel ortfr Leipzig Läufer
al Fort Leipzig Friederick Gutsmuts Dresden Rettig
resd Sportklub er Schwarz Srorty Viktoria Magdee

und Pau portklu mar Das Spiedesfindet auf dem S F C von 1896 am Zoo ſtatt
und beginnt nachm 263 Uhr Für ſämtliche VerbandsvereinL e S a de

CLiterariſches
A M Frey Der Mörder ohne die Tat RNovellen Verlag

Georg Müller in WMänchen Wenn wir nur ehrlich ſein wollen
müſſen wir zugeſtehen daß die während des Krieges ſchaffende
Rovelliſtik bei aller quantitativen Ueberproduktion im Grunde
genommen herzlich wenig Werte produziert hat Wir wollen gar
nicht reden von der ſpezifiſchen Kriegsliteratur die den Stempel
der Vergänglichkeit ohnedies faſt immer auf der Stirne trägt
auch die Rorellen allgemeinen Jnhalts qualifizieren ſich nur zu
oft als aufgeputzte Eintagsfliegen Eine rühmliche Ausnahme
macht hier A M Freys neueſtes ſchon äußerlich ſehr vornehm
ausgeſtattetes Werk Der Mörder ohne Tat ein Kranz von
18 Erzählungen die zum Beſten gezählt werden dürfen was auf
dem Gebiete der heute 8 beliebten pſychologiſchen Groteske je
geſchrieben worden iſt Der Autor deſſen formvollendeter Feder
wir den Roman Soliman der Unſichtbare verdanken hat hier
ſeiner ſrrühenden Phantaſie die z ſchießen laſſen Trotzdem
klebt er nicht am ſenſationellen Aeußerlichen an der atemrauben
den Handlung ſein Lieblingsgebiet iſt vielmehr die menſchliche
Pſyche in deren Tiefe er mit dem Scharfblicke des Forſchers
ſchürft Jn der Analyſe des Seelenlebens und in der Darſtellung
immaterieller Kurioſſitäten und Monſtroſitäten iſt er ein ſeltener
Virtuoſe Dabei verfügt er über die ſatteſten Farben um die
beabſichtigten Gemälde leb und glaubhaft zu machen Frey
ſchreibt nur für denkende Menſchen für die ein Buch etwas mehr
wie Zeitvertreib iſt dafür zieht er aber auch die Anſpruchvollſten

in ſeinen Bannkreis M W
Briefkaſten

eder Anfruge i die tetzie Abonnementequtttung detzulegen
Geiger Poſtzeichen wie Sie annehmen gibt es nicht Wenn

Jhre Briefe nicht an den Empfänger abgeliefert werden ſo ſteht
Jhnen der Weg der Beſchwerde offen Sie dürfen aber dabei
nicht überſehen daß die Briefſchaften für R die ja offen zu ſenden
ſind an der Grenze auf ihren Jnhalt geprüft werden Vielleicht
iſt das Richteintreffen beim Empfänger eine Folge dieſer Maß
nahme

Letzte Depe chen

vor Verfaſſungsreſormen in Württemberg
WTB Stuttgart 25 Oktober Drahtnachricht Der

württembergiſche Staatsanzeiger ſchreibt Daß die im Reiche
eingetretene innerpolitiſche Bewegung eine Rückwirkung auf
die Einzelſtagten nicht verfehlen werde deſſen war man ſich
in Württemberg von Anfang an bewußt Wie wir wiſſen hat
die Regierung dieſe Frage ſofort in Erwägung gezogen und
tritt darüber mit den Vertretern der Parteien in Fühlung

Radikale Demokfratiſterung des braunſchweigiſchen
Kommunalwahlrechts

Braunſchweig 25 Oktober Privattelegramm Die
Stadtverordnetenverſammlung Braunſchweigs nahm einen
Kompromißantrag an der die Einführung des a gemeinen
gleichen Wahlrechts für die Gemeindewahlen im Herzogtum
Braunſchweig anſtrebht Wahlberechtigt ſollen männliche und
weibliche Perſonen von 24 Jahren ab ſein

wiener Auffaſſung über die Wilſonnote
WTB Wien 25 Oktober Drahtnachricht Jn Be

e der Antwort Wilſons anf die letzte deuiſche Note
ellen die Blätter feſt daß die Bedingungen Wilſons im

Widerſpruch zu dem von ihm proklamierten Selbſtbeſtim
mungsrecht der Völker ſtehen und eine Einmiſchung in die
inneren Verhältniſſe insbeſondere aber einen Eingriff in das
Recht der a der Staatsform bedeuten Das
Rechtsgefühl des deutſchen Volkes werde durch die Forderung

Wil r in der dynaſtiſchen Frage auf die allerhärteſte Probe
geſtellt

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 1

Handel Gewerbe und Verkehr
Börienſſimmungsbild

Berlin 25 Oktober Die geſtrige Begeiſterung hat
trotzdem die Frankfurter Abendbörſe weiter anziehende Kürſe
meldete nicht lange an gehalten Das geſtern in mäßigem
Umfange hervorgetretene Deckungsbedürfnis der Spekulation
machte ſich vereinzelt auch heuie noch bemerkbar obne jedoch
weſentliche Kursveränderungen zur Folge zu haben Andererſeits
waren verſchiedentlich wenn auch nicht einheitlichere Preisab
ſchläge zu verzeichnen Deutſche Anleihen gaben ihre geſtrigen
Avancen wieder her öſterreichiſche ſowie ungariſche Fonds und
ruſſiſche Anleihen waren ſchwächer und ruſſiſche Bankaktien gut
gehalten Am Montanaktienmarkt waren Bismarckhütte auf zu
friedenſtellende Auslaſſungen in der heutigen Generalverſamm
lung weiter gebeſſert Phönix bei denen der Couponabſchlag von
20 Prozent zu berückſichtigen war konnten im weiteren erlaufe
um einige Peozent anziehen Höbher wurden außerdem Deutſch
Luxemburger Hohenlohe Kattowitzer Mannesmannröhren und
Rombacher Dagegen waren Gelſenkirchen Harvener und
Lothringer Hütte abgeſchwächt Von Kriegswerten ſtellten ſich
Rheinmetoll nach ihrer letzten Steigerung weſentlich niedriger
auch Böhler und Deutſche Waſfen waren gedrückt während
Daimler Motoren und Orenſtein höher notierten Von Eiſen
bahnaktien waren Schantung gebeſſert Schiffahrtsaktien waren
mit Ausnahme von Deutſch Auſtralier abgeſchwächt Sehr feſt
lagen Farbwerte von denen Berliner Anilin Badiſche Anilin
Höchſter Farben ſowie Elberfelder Farben höher wurden Elek
trizitätswerte lagen ſtill Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft
ſowie Schuckert beſſer Deutſche Kaliwerke befeſtigt ebenſo Krü
gershall und Ronnenberg Von den im freien Verkehr gehan
delten Werten zogen Venz Motoren kräftig an auch Deutſche
Maſchinen waren ebenſo wie Hanſa Llond zeitweilig begehrt
Deutſche Petroleum Erdslaktien und Steaua Romana nach
grhend Polvyphon ſräterhin gedrückt Tägliches Geld
zirka 426 Prozent Privatdiskont 45 Prosent

Um die Mitte der zweiten Geſchäftsſtunde konnte ſich die
Stimmung etwas befeſtigen Der Kaſſamarkt zeigte lebhafte
und gute Verfaſſung Es notierten böher Schöller Eitorf Kamm
carn Rhein Naſſau Köln Gas Vogtlönder Maſchinen Renner
Gerbſtoff Buſch Waggon Roſenthal Porzellan Langendreer
Stuhlfabrik Goſenthin Hildebrandſche Mühlen Lahmenver Con
ſolidation Schalke Mülheimer Bergwerk Braunkohlen und
Brikettfabrik Hoeſch Stahlwerke Gelſenkirchen Gußſtahl Weſt
fäliſche Drahtwerke Franz Seiffert und Varziner Pavierfabrik

Weſen lich niedriger wurden Teltower Kanal Terrain Geſellſchaft
und Carl Ernſt K Co

Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert
Getreide

Berlün 25 Oktober Die Zufuhren von Getreſde ſind in
letzter Zeit ziemlich gering geweſen Dagegen ſind die Ankünfte
von Weißkohl Mohrrüben und anderem Gemüſe beträchtlich
Still geblieben iſt das Geſchäft in Kleeſaaten Doch iſt die Ten
denz in dieſen Artikeln als feſt anzuſprechen Umſätze ſind in
folge der hohen Forderungen nicht ſehr zahlreich Rauhfutter
namentlich Heu und Stroh ſind für den freien Handel nahezu
unerreichhax Auch freie Erſatzfuttermittel ſind indes nur wenig

vorhanden Zum Teil macht ſich hier die Wirkung der Trans
portſchwierigkeiten bemerkbar zum Teil iſt nur wenig Ware vor
handen Zur Verfügung ſtehendes Material iſt daher immer
ſchnell ver Jn land wirtſchaftlichen Sämereien ſowie im
Handel mit Saatgetreide bleibt es andauernd ſtill Wetter Bo
deckt

Faſſetung
Abgabe von
induſtrie ſind infolge der dur
Zurückhaltung etwas ins Stocken geraten
man es für ſelbſtverſtändlich daß die Bewertung des Rohholzee
unter den etwas veränderten Verhältniſſen vorſichtig ſein müſſe
Die gleichen Anſichten hat man in den Kreiſen des ſüddeutſchen
Holzgewerbes Sie wurden auch auf einer kürzlich ſtattgefundenen
Tagung des Vereins Bayeriſcher Holzintereſſenten zum Ausdruck

ebrachtx Augsburger Vuntweberei vormals L A Riedlinger in
Augsburg Die Bilanz für 1917/18 weiſt nach Abzug der üb
lichen Abſchreibungen Laſten und der Kriegsſteuerrücklage
ausſchließlich Vortrag einen Reingewinn auf von
414 007 M 259 408 Hiervon ſollen 10 Prozent Divi
dende wie i verteilt und 150 000 M 40 000 für
Arbeiterhilfszwecke verwendet werden Ferner ſoll der Vor
trag vom Vorjahr mit 414 365 M aufgelöſt und in Ver
bindung mit dem diesjährigen Gewinnreſt von 44 007 M
wie folgt verwendet werden 110 000 M für eine Sonder
ausſchüttung von 5 Proz an die Aktionäre 100 000 M für
vorausſichtliche Aufwendungen für Bedürfniſſe der Ueber
gangszeit und reſtliche 248 372 M als Sonderrücklage für
Dividendenergänzung KölnKlettenberg Die GeſellſchaftCito Werke G inbeantragt die Verteilung einer Dividende von 12 i V 10

ik G in LudwigsPrefligſche Prehhefen und Spritfabr
hafen a Rh Der Aufſichtsrat ſchlägt eine Dividende von
wieder 12 Proz vorPapierfabrik Reisholz G in Düſſeldorf Die Hauptver
ſammlung ſetzte die Dividende mit 20 Proz ſofort zahlbar feſt
Reugewählt wurden in den Aufſichtsrat der frühere Geſchäftsführer des deutſchen Druckpapierverbandes Reuter Wertn Auf

Anfrage teilte die Verwaltung mit daß ſich über die Ausſichten
für die Herſtellung von Garn nach dem Zellulonverfahren Be
ſtimmtes nicht ſagen laſſe Die im Bau befindliche Fabrik werde
im Anfang nächſten Jahres in Betrieb kommen Die Verwal
tung ſelbſt beurteile die Angelegenheit ſehr günſtig Das herzu
ſtellende Garn werde ſo gute techniſche Eigenſchaften beſitzen daß
es 777 noch t gen Krieg gegen andere Erzeugniſſe wett
bewerbsfähig ſein werdeKaffee Einfuhrverein Der neugegründete Verein ſoll als
gontroll und Ueberwachungsſtelle für die Verſorgung Deutſch
lands mit Kafſee in der Uebergangszeit dienen Eine eigene
Einkaufstätigkeit wird der Verein nicht ausüben er wird viel
mehr als Wirtſchaftsſtelle im Sinne der Bundesratsverordnung
vom 2 September d J vom Reichskanzler die Ermächtigung er
halten Beſtimmungen über Einfuhr Aus und Durchfuhr von
Kaffee zu erlaſſen Nur mit ſeiner Bewilligung darf Kaffee ein
aus und durchgeführt werden frei von dieſer Bemilligune ſind
lediglich die Kaffeemengen der Zollausſchüſſe und Freibezirke
Mitglied des Vereins können handelsgerichtlich eingetragene
Firmen n e ſie c dem r Auguſt r tie
Einfuhrgeſchäſt betrieben haben andere nur mit Junides Reichskanzlers Dem Vorſtand der ſich aus 13 Mitgliedern
und ebenſoviel Stellvertretern zuſammenſetzt wüſſen angehören
je zwei Vorſtands mitglieder folgender Organiſationen des Ver
eins der am Kaffeehandel beteiligten Firmen in Hamkurg des
Brewerdes Vereins Deutſcher Kaffeegroßhändler und röſter S
Köln des Vereins Hamburger Kaffee Effektiv Händler in Ham
burg Der Kaffee Einfuhrvrerein unterſteht der Auſſicht eines
vom Reichskanzler zu ernennenden Kommiſſars dem ein Veto
recht gegen l eins otgane zuſteht Jm Streitfalle
entſcheidet der Reichskanzleracſche Werkzeugmaſchinenfabrik Bernhard Eſcher G
in Chemnit Das Unternehmen über deſſen Generalverſamm
lung wir berichtet haben arbeitete mit einem Bruttogewinn von
1871 816 i V 2 286 829 Mk der ſich um den Vortrag die Zins
einnahmen uſw auf 2 119 184 2 556 124 Mk erhöht Die Ab
ſchreibungen wurden auf 67 788 506 589 Mk bemeſen Un
koſten erforderfen 765 932 1 007 107 Mk und Rückſtellungen
55 308 35 655 Mk Aus dem Reingewinn von 1 250 156 r
1006 711 Mk kommt bekanntlich eine Dividende von wieder

25 Proz zur Verteilung Jn der Vermögensrechnung erſcheinen
n a Warenvorröte mit 059 0 30 Wertpapiere mit 22 52
Bankanthaben mit 52 23 MWaxrenforderungen mit 0,72 0,73
und Schuſren mit 48 19 Mill Mk

Schleſiſche Leineninduſtrie vorm ls Kramſta Die Verwab
tung ſchlägt die Verteilung einer Dividende von wieder 18 Proa
vor Reichswirtſchoftsſtelle für Vaumwolle Am 21 Oktober fand
in der Berliner Handelskommer zur Gründung einer Reichswirt
ſchaftsſtelle für Baumwolſe die vom Reichskanzler einberufene
Rerireferrerſemmlung ſtatt Ein berufsſtändiges Mitglied des
Reichswirtſchaftsamts gob einen Veberblick über Beratungenwelche über die ſochlichen EFryndlaoen für die Uebergangswirſchafi
auf dem Tertilgebiet im Peichswirtſchaftsawmt bisher bereits ſtatt
gefunden baben Tertilrobſtoffe gelten als Güfer des dringendſten
Bedarfs Einfuhrbe ſchränkungen welche mit Rückſicht anf Valuta
und Schiffsraum für weniger dringliche Güter und Luxvsoüter
anoeordnet werden ſollten werden vorgusßechtlich bei der Knavp
heit an Tertilrobſtoffen anf dieſe praktiſch keine Anwendung finden
Bei der Unberſebberfeit der Verhältniſſe wuß oſerdines die
Möglichkeit einer Einfuhrregelung gewahrt bleißen Ein zentraler

der Rohholzpreiſe Die Verhandlungen um vre
ohholz auf freihändigem Wege an die Sägewerks

ch die allgemeine Lage gebotenen
Jn Fachkreifen hält

Vereins der am Kaffeehondel beteiligten Firmen F T
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Einkauf oder eine Kontingentierung des Rohſtoffhandels dürfte
nicht in Frage kommen Ebenſo wird wohl von einer zentralen
Behandlung der vom Auslonde kommenden Rohſtoeffmengen ab
geſehen werden können Solanoe die Zufuhr an Textilrohſtoffen
eine Vollverſrocung oller Betriebe nicht ermöalicht dürfte eine
Kontingentiernng derſelben unter vorzugsweiſer Berfßckſichtigung
ſtiſliegender Betriebe durchzuführen ſein wobei in Ausſicht zu
nehmen ſein dürfte daß das Kontingent feinen Anſpruch darauf
geben ſoll durch des Peich die Wirtſchaftsſtellen oder eine andere
Organiſation mit Roßſoff verſorgt zu werden Der Einzelne wird
für eine Deckung ſelbſt zu ſorgen haben Vorkäufe ſollen durch
einen Kontinoentszuſchlag begünſtigt werden Eine äbnlſcho
Regelung wird vorausſichtlich hinſichtlich der Geſpinſte zu ſuchen
ſein wößrend von einer Bewirtſchaftung der im Jnland Heroe
ſtellten Fertigerrenaniſe vorerſt abgeſehen werden kann Soweit
die hei Friedensſchuß vorhandenen Beſtände der Heereeverwoltung
der hürgerlichen Mirtſchaft zur Verfſgung geſteſſt werden können
därfte die Zuweiſeng dieſer Beſtäönde zweckmäßig fm Piaßerioen
Verfaßren zu erfolgen haben eine vorzugsweiſe Berückſichtigung
der ſtil liegenden Unternehmungen wird auch hierbei ins Auge zu
faſſen ſein

Amerfkaniſche Warenmärkte

a Okt 132 Nov 12514 Des Det
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Nem Vork 24 Okt Winterweizen Mais Mehl Zucker

und Kaffee unverändert

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Hefmsörtlichen Teil für Provinzialnachrichten r re
Wehen I 77 neu t den en rmeton Une altungsklatt Vermiſchtes vſw

Drutk und Verlag von Otto Hendel
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